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Erfolgsrechnung  in 1000 CHF 2016 2015 2014

Betriebsertrag 448 498 450 873 452 634 

Geschäftsaufwand 246 026 257 884 254 593 

Bruttogewinn 202 472 192 988 198 041 

Geschäftserfolg (Betriebsergebnis) 186 517 141 544 177 885 

Konzerngewinn 146 039 133 402 146 287 

Bilanz  in 1000 CHF 31.12.2016 31.12.2015 31.12.2014

Kundenausleihungen 24 921 119 24 243 362 23 885 996 

Kundeneinlagen 20 580 294 19 899 172 19 378 185 

Bilanzsumme 32 200 641 31 188 531 30 317 017 

Eigenkapital 2 147 912 2 074 656 2 026 914 

Anrechenbare Eigenmittel 2 236 461 2 191 035 2 183 553 

Verwaltete Vermögen  in 1000 CHF

Verwaltete Vermögen 38 330 008 36 175 545 36 844 497 

Durchschnittlicher Personalbestand

Personaleinheiten (gemäss FINMA; teilzeitbereinigt, Lehrstellen zu 50%) 1 056 1 065 1 102 

Anzahl Mitarbeitende:

– Personen 1 227 1 234 1 273 

– davon Auszubildende/Praktikanten 121 119 121 

Kennzahlen 2016 2015 2014

SGKB-Aktie  in CHF

Ergebnis je Aktie 26.25 23.97 26.32 

Bezahlte Dividende1 15.00 15.00 15.00 

Aktienkurs

– per 31.12. 396.00 361.00 361.00 

Eigenkapitalrendite (Return on Equity)

Eigenkapitalrendite vor Steuern (Basis: Geschäftserfolg) 9.2 % 7.2 % 9.3 %

Eigenkapitalrendite nach Steuern (Basis: Konzerngewinn) 7.2 % 6.8% 7.7 %

Cost / Income-Ratio2

Geschäftsaufwandquote 56.1% 57.4 % 56.3 %

Eigenmittel und Eigenkapital 31.12.2016 31.12.2015 31.12.2014

CET1-Quote (Kernkapital-Quote) 14.3 % 13.9 % 13.8 %

Quote bzgl. des regulatorischen Kapitals (Gesamtkapital-Quote) 15.6 % 15.4 % 15.6 %

Eigenkapital / Bilanzsumme 6.7 % 6.7 % 6.7 %

Rating Moody’s 2016 2015 2014

Bank Deposits Aa1/P-1 Aa1/P-1 Aa1/P-1

Baseline Credit Assessment a3 a3 a2

1	�Antrag des Verwaltungsrates für das per 31.12.2016 abgeschlossene Geschäftsjahr
2	�Geschäftsaufwand im Verhältnis zum Betriebsertrag exkl. Veränderungen aus ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen  

sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft

Kennzahlen Konzern

Zum Titelbild: Die St.Galler Kantonalbank pflegt intensive Beziehungen, die von Nähe und Vertrauen geprägt 
sind. Seit bald 150 Jahren in der Region verankert, kennen wir die Bedürfnisse unserer Kundinnen und Kunden, 
die hier arbeiten und leben. Wir begegnen ihnen auf Augenhöhe – vor Ort, im Dialog und mit Begeisterung.
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Prof. Dr. Thomas A. Gutzwiller Roland Ledergerber

Prof. Dr. Thomas A. Gutzwiller		 Roland Ledergerber
Präsident des Verwaltungsrates	 Präsident der Geschäftsleitung

Liebe Aktionärinnen und Aktionäre

Die St. Galler Kantonalbank ist nach dem Abschluss der strategischen Neuausrichtung wie geplant 

wieder auf den Wachstumskurs zurückgekehrt. Das Neugeschäft belief sich auf starke 2.3 Mia. Fran-

ken, was einem Zuwachs von 3.8 % entspricht, und der Reingewinn konnte um 9.5 % auf erfreuliche  

146 Mio. Franken gesteigert werden. In einem anspruchsvollen, von Negativzinsen und einem zurück-

haltenden Anlegerverhalten geprägten Umfeld konnte der Betriebsertrag mit 448 Mio. Franken 

praktisch konstant gehalten werden. Das wachsende Zinsergebnis konnte die rückläufigen Kom

missions- und Handelserträge nahezu vollständig kompensieren. Der Geschäftsaufwand wurde um  

12 Mio. Franken auf 246 Mio. Franken gesenkt. Das Kreditportfolio befindet sich in einem aus

gezeichneten Zustand, sodass eine Auflösung von Wertberichtigungen und Rückstellungen für  

Kreditrisiken im Umfang von 11 Mio. Franken möglich und nötig war. Im Sinne der allgemeinen 

Risikovorsorge wurde demgegenüber eine Reserve für allgemeine Bankrisiken im Umfang von 13 Mio. 

Franken gebildet. Mit dem erzielten Resultat sind wir zufrieden. 

Das Geschäftsjahr 2016 bestätigt die Richtigkeit der strategischen Neuausrichtung. Nachdem 2015 

im Rahmen der Konzentration auf unsere Kernmärkte bewusst ausländische Kundenvermögen ab

gebaut wurden, gelang es im abgelaufenen Geschäftsjahr wie geplant, im Heimmarkt und in 

Deutschland einen namhaften Neugeldzugang zu erzielen. Dabei konnten wir eine unserer Stärken 

zur Geltung bringen: die Nähe zu unseren Kundinnen und Kunden. Diese Nähe prägt auch die bereits 

lancierten Aktivitäten im Zusammenhang mit dem 150-Jahr-Jubiläum, welches die St.Galler Kantonal-

bank 2018 begeht. In der gesamten Region wurden einzigartige Projekte gestartet, die wir gemein-

sam mit den Initianten in den kommenden Monaten mit viel Enthusiasmus vorantreiben werden. Wir 

freuen uns, wenn wir mit dem Jubiläum unsere Tradition des gesellschaftlichen Engagements für die 

Bevölkerung und die Region fortführen können. 

Im Rahmen unserer stabilen Dividendenpolitik schlägt der Verwaltungsrat der St. Galler Kantonalbank 

den Aktionärinnen und Aktionären an der ordentlichen Generalversammlung vom 3. Mai 2017 eine 

unveränderte Dividende von 15 Franken pro Aktie vor. Dies entspricht einer attraktiven Rendite von 

3.8 % – bezogen auf den Jahresendkurs von 396 Franken. 2016 erzielte die St.Galler Kantonalbank-

Aktie eine stolze Gesamtrendite (Dividende und Kursgewinn) von 13.9 %.

Nicht zuletzt auf Grund der Robustheit der regionalen Konjunktur haben wir das laufende Geschäfts-

jahr mit Zuversicht in Angriff genommen. Vor dem Hintergrund eines weiterhin anspruchsvollen 

Umfelds und dem Anhalten der Tiefzinsphase gehen wir davon aus, dass sich das angelaufene Jahr 

im Rahmen des Vorjahres 2016 entwickeln wird.

Für Ihr Engagement, geschätzte Aktionärin, geschätzter Aktionär, und Ihre Treue in die St. Galler  

Kantonalbank bedanken wir uns herzlich.
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Starkes Neugeschäft

Die St. Galler Kantonalbank konnte im vergangenen Jahr ihr 

Geschäftsvolumen sowohl bei den Kundenausleihungen als 

auch bei den Verwalteten Vermögen ausweiten: Das Neu

geschäft belief sich auf starke 2.3 Mia. Franken, was einem 

Wachstum von 3.8 % entspricht. Das Nettoneugeschäft bei 

den Ausleihungen betrug 640 Mio. Franken (+ 2.6 %), wäh-

rend das Net New Money bei den Verwalteten Vermögen 

1.6 Mia. Franken ausmachte (+ 4.5 %). Die Bank ist damit wie 

geplant wieder auf den Wachstumspfad zurückgekehrt, nach-

dem die vergangenen zweieinhalb Jahre durch bewusste  

Reduktionen im Zusammenhang mit dem weitgehenden Aus-

stieg aus dem grenzüberschreitenden Vermögensverwaltungs

geschäft und der Durchsetzung der Steuertransparenz für 

ausländische Kunden geprägt waren.

Ausgeglichener Betriebsertrag

Der Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft stieg um 5.9 % oder 

17.3 Mio. Franken auf 310.6 Mio. Franken. Für diesen Zu-

wachs verantwortlich waren sowohl der gestiegene Brutto

erfolg (+ 8.9 Mio.) als auch die Auflösung von Wertberich

tigungen für Ausfallrisiken im Kreditgeschäft (+ 8.4 Mio. Franken 

gegenüber Vorjahr), die aufgrund der sehr guten Qualität des 

Kreditportfolios möglich und nötig war. Die regionale Wirt-

schaft hat sich während des Jahresverlaufs den anspruchs-

vollen Rahmenbedingungen und anhaltenden Unsicherheiten 

zum Trotz gut entwickelt. Die Frühwarnindikatoren im Kredit-

portfolio sind unverändert positiv. 

Dagegen entwickelte sich der Erfolg aus dem Kommissions- 

und Dienstleistungsgeschäft um 7.2 % oder 7.9 Mio. Franken 

rückläufig und belief sich auf 101.8 Mio. Franken. Ausschlag-

gebend dafür war weiterhin die Zurückhaltung bei den An

legern, welche mit Investitionen abwarten und dafür hohe 

Bestände in Liquidität halten.

Der Erfolg aus dem Handelsgeschäft ging ebenfalls zurück. 

Dieser profitierte noch im Vorjahr 2015 von der Aufhebung der 

Franken / Euro-Grenze und verbunden damit von einem kurz

fristig lebhaften Devisenhandel. Der Wegfall dieses Effektes 

führte massgeblich zu einem starken Rückgang des Erfolgs aus 

dem Handelsgeschäft um 17.8 % oder 6.6 Mio. Franken auf 

30.6 Mio. Franken.

Der wachsende Zinserfolg konnte als Hauptertragspfeiler  

die übrigen rückläufigen Ertragskomponenten Kommissions

geschäft und Handelsgeschäft praktisch vollkommen ausglei-

chen. Deshalb blieb der Betriebsertrag mit 448.5 Mio. Franken 

(– 0.5 % oder – 2.4 Mio. Franken) gegenüber dem Vorjahr  

nahezu konstant.

Sachaufwand und Personalaufwand gesenkt

Der Geschäftsaufwand wurde um 4.6 % oder 11.9 Mio. Fran-

ken auf 246.0 Mio. Franken gesenkt. Der Personalaufwand 

reduzierte sich gegenüber dem Vorjahr um 2.0 % oder 3.3 Mio. 

Franken auf 157.7 Mio. Franken. Der Personalbestand wurde 

um 0.6 % leicht reduziert. Ebenso ging der Sachaufwand um 

8.9 % oder 8.6 Mio. Franken zurück und belief sich auf 88.3 

Mio. Franken. Im Vorjahr 2015 belasteten Verfahrenskosten 

des US-Programms sowie einmalige Kosten für die Strategie

umsetzung und die Integration der Vadian Bank das Ergebnis. 

Kennzahlen im Plus

Aufgrund des gehaltenen Betriebsertrages und des rück

läufigen Geschäftsaufwands verzeichnete die St. Galler Kanto-

nalbank 2016 einen um 9.5  Mio. Franken auf 202.5  Mio. 

Franken gesteigerten Bruttogewinn (+ 4.9 %). Der Geschäfts-

erfolg (Betriebsergebnis) stieg massgeblich infolge des Weg-

falls der besonderen Belastung im Zusammenhang mit dem 

US-Programm um 31.8 % oder 45.0 Mio. Franken auf 186.5 Mio. 

Franken. 

Das ausserordentliche Ergebnis reduzierte sich netto um 

26.8 Mio. Franken. Im Sinne einer allgemeinen Risikovorsorge 

wurde eine Reserve für allgemeine Bankrisiken im Umfang  

von 13.0  Mio. Franken gebildet. Zudem fiel im Vorjahr ein  

um 14.5  Mio. Franken höherer Erlös aus dem Verkauf der  

Swisscanto an.

Der Konzerngewinn stieg um 9.5 % oder 12.6 Mio. Franken 

auf 146.0 Mio. Franken.

Solide Kapitalisierung, stabiles Rating

Die St. Galler Kantonalbank weist per 31.12.2016 ein Eigen

kapital von 2.1 Mia. Franken bzw. anrechenbare Eigenmittel 

von 2.2 Mia. Franken aus. Die Gesamtkapitalquote auf den 

risikogewichteten Aktiven beträgt 15.6 %. Mit diesen Werten 

erfüllt die SGKB die Eigenmittelvorschriften nach Basel III  

komfortabel. Die Ratingagentur Moody’s stuft die St. Galler 

Kantonalbank unverändert mit Aa1 ein.

Ausblick Jahresabschluss 2017 

Die St. Galler Kantonalbank geht davon aus, dass das operative 

Geschäft in diesem Jahr unverändert verläuft und erwartet 

deshalb einen Konzerngewinn im Rahmen des ausgewiesenen 

Ergebnisses 2016.

Jahresabschluss 2016
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Aktiven  in 1000 CHF 31.12.2016 in % 31.12.2015 in % Veränderung in %

Flüssige Mittel 3 823 940 11.9 3 509 518 11.3 314 423 9.0 

Forderungen gegenüber Banken 849 929 2.6 657 556 2.1 192 374 29.3 

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0.0 0 0.0 0 –

Forderungen gegenüber Kunden 2 383 324 7.4 2 424 971 7.8 (41 647) (1.7)

Hypothekarforderungen 22 537 795 70.0 21 818 391 70.0 719 404 3.3 

Total Kundenausleihungen 24 921 119 77.4 24 243 362 77.7 677 757 2.8 

Handelsgeschäft 30 793 0.1 29 998 0.1 795 2.7 

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 331 762 1.0 359 840 1.2 (28 078) (7.8)

Finanzanlagen 1 963 110 6.1 2 052 661 6.6 (89 551) (4.4)

Aktive Rechnungsabgrenzungen 52 497 0.2 63 642 0.2 (11 145) (17.5)

Nicht konsolidierte Beteiligungen 53 945 0.2 44 135 0.1 9 811 22.2 

Sachanlagen 159 539 0.5 166 417 0.5 (6 878) (4.1)

Immaterielle Werte 7 430 0.0 9 705 0.0 (2 276) (23.4)

Sonstige Aktiven 6 576 0.0 51 698 0.2 (45 121) (87.3)

Total Aktiven 32 200 641 100.0 31 188 531 100.0 1 012 110 3.2 

Total nachrangige Forderungen 10 060 10 253 (193) (1.9)

– davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0 0 –

Passiven  in 1000 CHF

Verpflichtungen gegenüber Banken 1 587 984 4.9 1 287 171 4.1 300 812 23.4 

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 66 845 0.2 211 200 0.7 (144 355) (68.3)

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 20 580 294 63.9 19 899 172 63.8 681 121 3.4 

Verpflichtungen aus Handelsgeschäften 0 0.0 2 0.0 (2) (84.1)

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 219 884 0.7 290 526 0.9 (70 642) (24.3)

Kassenobligationen 174 185 0.5 255 192 0.8 (81 007) (31.7)

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 7 164 630 22.2 6 879 630 22.1 285 000 4.1 

Passive Rechnungsabgrenzungen 122 513 0.4 117 488 0.4 5 025 4.3 

Sonstige Passiven 99 865 0.3 85 434 0.3 14 431 16.9 

Rückstellungen 36 529 0.1 88 058 0.3 (51 530) (58.5)

Reserven für allgemeine Bankrisiken 13 000 0.0 0 0.0 13 000 –

Gesellschaftskapital 390 140 1.2 390 140 1.3 0 0.0 

Kapitalreserve 13 976 0.0 13 993 0.0 (17) (0.1)

– davon Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen 2 616 0.0 2 616 0.0 0 0.0 

Gewinnreserve 1 601 299 5.0 1 551 435 5.0 49 864 3.2 

Währungsumrechnungsreserve (9 567) (0.0) (9 443) (0.0) (125) 1.3 

Eigene Kapitalanteile (Minusposition) (6 974) (0.0) (4 870) (0.0) (2 104) 43.2 

Konzerngewinn 146 039 0.5 133 402 0.4 12 637 9.5 

Total Eigenkapital 2 147 912 6.7 2 074 656 6.7 73 255 3.5 

Total Passiven 32 200 641 100.0 31 188 531 100.0 1 012 110 3.2 

Total nachrangige Verpflichtungen 301 995 302 248 (253) (0.1)

– davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0 0 –

Ausserbilanzgeschäfte  in 1000 CHF

Eventualverpflichtungen 181 643 185 290 (3 647) (2.0)

Unwiderrufliche Zusagen 280 703 335 796 (55 093) (16.4)

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 79 906 53 318 26 588 49.9 

Konzernbilanz
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Segmentsrechnung

Konzernerfolgsrechnung
in 1000 CHF 2016 2015 Veränderung in %

Zins- und Diskontertrag 405 381 405 775 (394) (0.1)

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsbeständen 371 411 (40) (9.7)

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 19 096 21 658 (2 563) (11.8)

Zinsaufwand 124 469 136 375 (11 906) (8.7)

Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 300 379 291 469 8 909 3.1 

Veränderungen aus ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen  
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft 10 183 1 774 8 408 –

Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 310 561 293 244 17 318 5.9 

Kommissionsertrag Wertschriften und Anlagegeschäft 92 460 102 058 (9 598) (9.4)

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 2 510 2 321 189 8.1 

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 20 170 21 101 (931) (4.4)

Kommissionsaufwand 13 297 15 727 (2 431) (15.5)

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 101 843 109 753 (7 911) (7.2)

Erfolg aus dem Handelsgeschäft 30 623 37 251 (6 628) (17.8)

Übriger ordentlicher Erfolg 5 471 10 625 (5 154) (48.5)

Betriebsertrag 448 498 450 873 (2 375) (0.5)

Personalaufwand 157 703 160 955 (3 253) (2.0)

Sachaufwand 88 324 96 929 (8 606) (8.9)

Geschäftsaufwand 246 026 257 884 (11 858) (4.6)

Bruttogewinn 202 472 192 988 9 484 4.9 

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen  
auf Sachanlagen und immateriellen Werten 14 276 16 285 (2 008) (12.3)

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen  
Wertberichtigungen sowie Verluste 1 678 35 159 (33 481) (95.2)

Geschäftserfolg (Betriebsergebnis) 186 517 141 544 44 973 31.8 

Ausserordentlicher Ertrag 4 515 20 735 (16 220) (78.2)

Ausserordentlicher Aufwand 99 3 220 (3 121) (96.9)

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken (13 000) 667 (13 667) –

Konzerngewinn vor Steuern 177 933 159 726 18 207 11.4 

Steuern 31 894 26 325 5 570 21.2 

Konzerngewinn 146 039 133 402 12 637 9.5 

Privat- und 
Geschäftskunden Private Banking Corporate Functions Konzern

Erfolgsrechnung  in 1000 CHF 2016 2015 2016 2015 2016 2015 2016 2015

Betriebsertrag1 272 410 274 000 106 136 119 073 69 952 57 799 448 498 450 873

Geschäftsaufwand 131 622 128 082 73 259 75 113 41 145 54 689 246 026 257 884

Bruttogewinn 140 788 145 918 32 877 43 960 28 807 3 110 202 472 192 988

Abschreibungen auf dem Anlagevermögen 0 0 288 228 13 989 16 056 14 276 16 285

Rückstellungen, übrige Wertberichtigungen  
und Verluste (912) 3 704 79 (190) 2 512 31 646 1 678 35 159

Geschäftserfolg (Betriebsergebnis) 141 701 142 214 32 511 43 922 12 306 (44 592) 186 517 141 544

Ausserordentliches Ergebnis 5 0 32 32 (8 620) 18 150 (8 584) 18 182

Steuern 26 289 24 041 7 021 8 401 (1 416) (6 118) 31 894 26 325

Konzerngewinn 115 416 118 173 25 522 35 553 5 101 (20 324) 146 039 133 402

Bestände  in 1000 CHF 31.12.2016 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2015

Kundenausleihungen 22 744 352 22 082 644 2 176 766 2 160 718 0 0 24 921 119 24 243 362

Kundeneinlagen 12 596 438 12 053 024 7 983 855 7 846 148 0 0 20 580 293 19 899 172

Verwaltete Vermögen 2 15 693 696 14 894 603 22 911 367 21 549 618 (275 055) (268 675) 38 330 008 36 175 545

Durchschn. Anzahl Personaleinheiten 534 527 227 235 295 302 1 056 1 065

Geschäftsaufwandquote 50.2% 47.1% 68.9% 63.0% n/a n/a 56.1% 57.4%

1	�Zinsgeschäft nach Marktzinsmethode: Strukturbeitrag und Erfolg aus Zinsabsicherung unter Corporate Functions (CF).  
Ab 2016 neues Kalkulationsmodell mit Anpassung des Vorjahres.

2	�Die selbstemittierten Fonds werden zu 100% im Private Banking (Emittent) ausgewiesen. Die Werte unter CF entsprechen den selbstemittierten Fonds,  
die zusätzlich im PGK als depotführende Einheit ausgewiesen werden und als Doppelzählung aus Sicht des Konzerns wieder eliminiert werden müssen.
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Die SGKB-Aktie

Zahlen und Daten	 31.12.2016

Ergebnis je Aktie 26.25 

Dividende je Aktie CHF 15.00 1

Ausgegebene Aktien 5 573 426 

Zeitgewichtete Anzahl  
dividendenberechtigter Aktien 5 562 965 

Anzahl Aktien im Eigenbesitz (Durchschnitt) 10 461 

Aktionäre 33 119 

Emissionspreis (IPO) CHF 160.00

Aktienkurs CHF 396.00

Börsenkapitalisierung CHF 2 207.1 Mio.

Relation Börsenkapitalisierung/  
Konzerneigenkapital 102.8 %

Return on Equity (Basis: Geschäftserfolg) 9.2 %

Ausgewiesenes Eigenkapital CHF 2 147.9 Mio.

Dividendenrendite 3.8 %

Kurs-Gewinn-Verhältnis 15.1

1	�Für das am 31.12.2016 abgeschlossene Geschäftsjahr 2016.

Der Wert der SGKB-Aktie betrug Anfang 2016 CHF 361.00 und per 31. Dezember 2016 CHF 396.00. 

Dies entspricht einer Performance von 9.7 %.

Aktionärsstruktur (per 31.12.2016, in %)

Valorensymbol: SGKN, Valoren-Nr. 1’148’406, ISIN: CH0011484067, Kotierung: SIX Swiss Exchange, Emission: 2. April 2001



 [ Medien ]

St. Galler Kantonalbank AG
Mediensprecher
Simon Netzle
St. Leonhardstrasse 25
CH-9001 St. Gallen	
Telefon +41 (0)71 231 32 18
Fax +41 (0)71 231 37 94

E-Mail: simon.netzle@sgkb.ch

 [ Aktionäre ]

St. Galler Kantonalbank AG
Generalsekretariat	
Adrian Kunz
St. Leonhardstrasse 25
CH-9001 St. Gallen	
Telefon +41 (0)71 231 32 04
Fax	 +41 (0)71 231 37 94

E-Mail	: adrian.kunz@sgkb.ch

	 [ Datum ]

Versand Einladung zur Generalversammlung	 18. März 2017

Publikation Geschäftsbericht 2016	 31. März 2017

Schliessung Aktienregister	 19. April 2017

Ordentliche Generalversammlung 2017	 3. Mai 2017

Auszahlung Dividende	 9. Mai 2017

Halbjahresergebnis 2017 /Aktionärsbrief	 17. August 2017

Aufgeführt sind die bereits bekannten Termine. Diese können  
unter Umständen Änderungen erfahren. Die aktuellen Angaben  
über Publikationen und Veranstaltungen sind abrufbar 
unter www.sgkb.ch (pÜber uns pAktuelles pAgenda).
Potenziell kursrelevante Informationen werden nach Bedarf  
auf unserer Website publiziert: www.sgkb.ch / adhoc.  
Interessierte können die Zustellung dieser Informationen  
abonnieren: www.sgkb.ch / adhoc-abo.

Termine 2017

Verwaltungsrat und Geschäftsleitung

Kurzporträt

Verwaltungsrat 

Prof. Dr. Thomas A. Gutzwiller, Präsident	 Prof. Dr. Manuel Ammann	 Claudia Gietz Viehweger 	 Dr. Adrian Rüesch

Dr. Hans-Jürg Bernet, Vizepräsident	 Kurt Rüegg	 Hans Wey	 Benedikt Würth

Geschäftsleitung

Roland Ledergerber 	 Albert Koller 	 Daniel Lipp	 Dr. Felix Buschor	 Dr. Christian Schmid 
Präsident der Geschäftsleitung	 Privat- und Geschäftskunden 	 Private Banking	 Service Center	 Corporate Center

Die St. Galler Kantonalbank (SGKB) wurde 1868 gegründet und ist seit 2001 an der SIX Swiss Exchange kotiert. 

Der Kanton St. Gallen hält als Mehrheitsaktionär 54.8 % des Aktienkapitals. In ihrem Heimmarkt in den Kantonen  

St. Gallen und Appenzell Ausserrhoden bietet die SGKB die gesamte Palette von Finanzdienstleistungen. Die übrige 

Deutschschweiz wird aktiv in den Segmenten Private Banking und Firmenkunden aus Zürich sowie der Markt 

Deutschland über die Tochtergesellschaft SGKB Deutschland bearbeitet. Darüber hinaus übernimmt die St. Galler 

Kantonalbank als Arbeitgeberin, Steuerzahlerin und Sponsoringpartnerin Verantwortung für die wirtschaftliche, 

soziale und kulturelle Entwicklung der Region. Das Stammhaus besitzt Staatsgarantie und das Aa1-Rating von 

Moody’s.
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